
UNSERE BEGLEITUNG AM LEBENSENDE

PALLIATIVE PFLEGE  
UND BETREUUNG

Information für 
Bewohnerinnen, 
Bewohner und 
Angehörige



Es geht nicht  
darum, dem Leben  
mehr Tage zu geben,  
sondern den Tagen  
mehr Leben!
Cicely Saunders, 
Begründerin der modernen 
Palliativmedizin 



LIEBE BEWOHNERINNEN UND 
BEWOHNER, LIEBE ANGEHÖRIGE,

das Lebensende stellt auch den modernen Menschen vor 
zahlreiche Herausforderungen: Nicht nur durch die Konfrontation 
mit der eigenen Vergänglichkeit, sondern auch in der Auseinander- 
setzung mit dem Sterben von Angehörigen und Anvertrauten 
entstehen Unbehagen, Sorgen und Unsicherheit. 

In den Ordenswerken des Deutschen Ordens haben wir unser 
Denken und Handeln unter ein christliches Leitbild gestellt,  
das eine positive Perspektive auf die letzte Lebensphase öffnet: 

Der Tod ist nicht das Ende,  
sondern ein Übergang. 
Christen vertrauen auf dieses, in der Auferstehung geschenkte, 
Versprechen. 

Unsere Überzeugung ist für uns gleichermaßen Geschenk und 
Auftrag. Denn der Glaube, dass der Einzelne von Gott geschaffen 
und gewollt ist, nimmt uns in die Verantwortung: Jeder Mensch 
ist besonders, einzigartig und wertvoll.  
 
Unser Respekt vor der menschlichen Würde und Freiheit fordert 
eine individuelle Begleitung durch alle Lebensphasen, auch 
durch den oft mit Schwierigkeiten verbundenen Lebensabend. 





Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht, Ihnen die bestmögliche 
Lebensqualität zu gewährleisten, Ihre Selbstbestimmung zu 
erhalten und dabei zugleich unnötige Krankenhauseinweisun- 
gen am Lebensende zu vermeiden. Wir legen dabei auf die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihrer Hausärztin oder 
Ihrem Hausarzt Wert, die gemeinsam mit Ihnen und uns die 
bestmögliche Versorgung festlegen. Neben der Rücksicht auf 
Medikamentenunverträglichkeit lassen sich so Schmerzen und 
Unwohlsein auf ein Minimum reduzieren. 

WIR SIND FÜR SIE DA



In unserem Betreuungsteam sind wir für Sie da. Was immer Sie 
beunruhigt oder beschäftigt, wir beraten und unterstützen Sie. 

Um Ihnen und Ihren Angehörigen die bestmögliche Versorgung 
sicherstellen zu können, arbeiten wir in der palliativen Pflege 
mit zahlreichen Partnern zusammen. Hierzu zählen die 
Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV) und der 
Hospizverein.  
Fachkräfte aus Pflege, Medizin, Sozialer Arbeit und Seelsorge 
stellen für Sie – in multiprofessioneller und engmaschiger Zusam- 
menarbeit – eine ganzheitliche Versorgung zuverlässig sicher. 

Die Qualität unserer palliativen Arbeit lassen wir daher regel- 
mäßig überprüfen: Die Zertifizierung wird exklusiv an einzelne 
Häuser verliehen, die eine exzellente palliative Betreuung 
nachweisen. Überprüft werden unter anderem die Konzepte der 
Palliativversorgung, die Vernetzung mit externen Akteuren, die 
palliative Pflege und der Umgang mit Verstorbenen. 

WIR ARBEITEN IM TEAM



Palliative Care verfolgt das Ziel, Menschen an ihrem Lebens- 
ende die bestmögliche Versorgung zukommen zu lassen. Auch 
wenn eine Krankheit nicht mehr geheilt werden kann, lassen 
sich die mit ihr verbundenen Schmerzen und Beschwerden lindern. 

Der Begriff „palliativ“ stammt vom lateinischen Wort „pallium“ 
ab, das „Mantel“ oder „Schutz“ bedeutet. Ein Schutzmantel 
umhüllt seinen Träger und gibt ihm Geborgenheit, Wärme und 
Sicherheit. Die meisten Menschen wünschen sich, in ihrer 
vertrauten Umgebung bis zuletzt leben und sterben zu können. 
Hierfür engagieren wir uns. 

PALLIATIVE CARE



WIR BEGLEITEN SIE  
Der erste Schritt ist die Gesundheitliche Versorgungsplanung. 
Wir unterstützen Sie bei der Erstellung oder Aktualisierung 
von Patientenverfügungen, Vorsorgevollmachten, Betreuungs-
verfügungen und gegebenenfalls einer Bestattungsvorsorge. 

Diese Bestandteile einer vorausschauenden Planung der  
letzten Lebensphase erarbeiten wir gemeinsam mit Ihnen, Ihren  
Angehörigen und den behandelnden Ärztinnen und Ärzten. Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse sind dabei handlungsleitend. Die 
Mitarbeitenden in unseren Einrichtungen sind für diese Aufgaben 
speziell geschult und ausgebildet.



UNSER VERSPRECHEN
Wir sind für Sie da, was immer Sie 
beunruhigt oder beschäftigt.

Ein persönliches Gespräch kann helfen, Sie  
nach Ihren individuellen Bedürfnissen zu  
beraten und die für Sie passenden Bausteine 
unseres palliativen Angebots auszuwählen.

Herzlich laden wir Sie hierzu ein.





WIR BETRACHTEN BEGLEITUNG
ALS UNSEREN KERNAUFTRAG
Die Ordenswerke haben über viele Jahre durch die Arbeit mit
Menschen einen reichen Schatz an Erfahrungen gesammelt.
Als caritativer Träger, der in der katholischen Kirche beheimatet
ist, wissen wir, dass unsere Arbeit einen ganzheitlichen Blick auf
den Menschen fordert, der gleichsam körperliche wie geistliche
Aspekte einbezieht. Unser Ziel ist es Sicherheit und Halt in einer
schwierigen Lebenssituation zu ermöglichen.

Belastungen entstehen für Betroffene und deren Angehörige
in gleicher Weise. Wir versuchen deshalb Sie beim Prozess des
Abschiednehmens sowie bei der Bewältigung von Trauer 
und Verlusterfahrung gleichermaßen zu unterstützen.

Hierzu bieten wir Ihnen eine kultursensible Begleitung 
an, erstellen individuelle Betreuungs- und Krisenpläne und 
moderieren ethische Fallbesprechungen. Wir greifen hierbei 
auf bewährte Methoden zurück, die Ängste und Druck abbauen 
können. Unsere Seelsorger stehen Ihnen unterstützend zur  
Seite – ebenso Ihren Angehörigen und Freunden.



Ihre Ansprechperson(en):

Altenheim Freiburg 
Katharinenstift
Leopoldring 13 
79098 Freiburg
Tel. +49 761 2113-3
katharinenstift-freiburg@deutscher-orden.de 
katharinenstift-freiburg.de

ordenswerke.de

Dorothée Schülke-Stich
Beraterin nach §132g SGB V zur 
„Gesundheitlichen Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase“ mit Fortbildung in 
„Palliative Care für psychosoziale Berufe“ und 
Beraterin für ethische Fallbesprechung 
Tel. +49 761 2113-427
dorothee.schuelke-stich@deutscher-orden.de

Tabea Maire 
Beraterin nach §132g SGB V zur 
„Gesundheitlichen Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase“ mit Fortbildung in 
„Palliative Care für psychosoziale Berufe“ 
Tel. +49 761 2113-427
sd.katharinenstift@deutscher-orden.de


